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Einladung zur Generalversammlung 2020

Zur 117. Generalversammlung des Schwingklubs Glatt- und Limmattal 
laden wir alle recht herzlich ein.

Wann:	 Samstag, 21. November 2020, 19.00 Uhr

Wo:	 Restaurant Linde, Badenerstrasse 2, 8104 Weiningen

Achtung: Die GV findet in diesem Jahr wieder im Restaurant Linde in 
Weiningen statt. Das Restaurant Linde ist mit dem Bus 302 oder 304 ab 
Bahnhof Dietikon und ab Zürich-Frankental mit dem Bus 304 jeweils bis 
Haltestelle Lindenplatz, Weiningen, in wenigen Minuten erreichbar.

Grüne Kompetenz seit 1924

Dietikon | ungricht-gartenbau.ch
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Traktanden:	   1.	Appell und Wahl der Stimmenzähler	  
	   2.	Protokoll	  
	   3.	Mutationen	  
	   4.	Abnahme der Jahresrechnung	  
	   5.	Festsetzung der Jahresbeiträge	  
	   6.	Budget	  
	   7.	Jahresbericht	  
		  a)	des Präsidenten	  
		  b)	des technischen Leiters der Aktiven	  
		  c)	des technischen Leiters der Jungschwinger	  
	   8.	Wahlen	  
		  a)	des Präsidenten	  
		  b)	des übrigen Vorstandes	  
		  c)	der Rechnungsrevisoren	  
	   9.	Ehrungen und Ernennungen	  
	 10.	Statutenrevision	  
	 11.	Anträge und Verschiedenes

Der Besuch der GV ist für die Aktiven obligatorisch. Auch die Jung
schwinger sind herzlich willkommen. Nach der Versammlung wird ein 
feines Nachtessen offeriert.

Wichtig: Damit wir die Nachtessen bestellen und die wegen den Corona- 
Vorschriften zwingende Registrierung gewährleisten können, benötigen 
wir von allen GV-Teilnehmern eine Anmeldung. Benutzt dazu den 
nachfolgenden Anmeldetalon oder meldet Euch per Mail an.	  
E-Mail: familie.tresch@gmx.ch.

� Der Vorstand

	

Anmeldung für die Generalversammlung
vom 21. November 2020 im Restaurant Linde in Weiningen.

Name: 	 	 Vorname: 	

Anzahl Personen: 	

Anmeldung bis 8. November 2020 an: Stefan Tresch, Kampstr. 25,	  
8952 Schlieren oder per Mail an familie.tresch@gmx.ch



D i e  K I B A G  i n  i h r e m  E l e m e n t  -  k o m p e t e n t  u n d  s i c h e r

K I B A G .  A u s  g u t e m  G r u n d .

KIBAG Bauleistungen AG • Wasser- und Spezialtiefbau • Bächaustrasse 73 • 8806 Bäch • Telefon 058 387 24 24  
info.speztiefbau@kibag.ch • kibag.ch
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Antrag Generalversammlung vom 21.11.2020

Antrag für einen einmaligen Beitrag für die Benützung des Schwing-
kellers Moos in Schlieren

1.  Ausgangslage:

Die Renovations- und Umbauarbeiten unseres Schwingkellers in der Turn-
halle Moos in Schlieren sind soweit fertiggestellt. Vor und während des 
Umbaus konnten wir unsere Wünsche bei der Stadt Schlieren anbringen. 
Unter anderem haben wir einen Material- und Archivraum auf Kosten der 
Stadt Schlieren erstellen können. Aktuell müssen wir für die Benützung der 
Schwinghalle keine Miete zahlen. Da jedoch mehrere Vereine die Turnhalle 
Moos benützen, ist es nicht auszuschliessen, dass in Zukunft ein Miet-
zins erhoben wird. Der Stadtrat von Schlieren unterbreitet uns folgendes 
Angebot: 

Bei einer allfälligen Erhebung einer Miete für die Benützung des 
Schwingkellers, wird eine Mietzinsreduktion von 70% für die nächsten 
20 Jahre gewährt, bei einer einmaligen Beteiligung des SK Glatt- und 
Limmattal an die Umbaukosten von CHF 20 000.—. 

2.  Antrag:

Der Vorstand des Schwingklubs Glatt- und Limmattal stellt an der 
117. Generalversammlung vom 21. November 2020 den anwesenden 
Mitgliedern folgenden Antrag:

Die Generalversammlung möge beschliessen, der Stadt Schlieren 
für die Benützung der Turnhalle Moos, einen einmaligen Beitrag von  
CHF 20 000.— zu entrichten.

Wein | Apéros | Firmenanlässe | Hochzeiten 

Schwingerclub  16.2.2019   S. 1

56 mm x 89 mm  ab Feb. 2019

Künzli-Schuhe  &

Zürcherstr. 21  -  Schlieren 

Orthopädie
  Schuhtechnik AG

044 730 26 11  -  www.rombach-ortho.ch 

Fuss-Bandagen

helfen in allen Lagen!

Tag für Tag  

              Gut zu Fuss

Besuchen Sie 
die neue  
Homepage  
des Schwing-
klubs Glatt- 
und Limmattal

www.skgl.ch
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Leider findet das Niklausschwinget in Dietikon nicht statt und es kann kein 
Sieger wie im letzten Jahr mit Marco Reichmuth ausgerufen werden.

83. Niklausschwinget 2020 in Dietikon abgesagt

Das traditionelle Niklausschwinget vom 5. Dezember 2020 findet in diesem 
Jahr nicht statt. An der kürzlich abgehaltenen OK-Sitzung beschlossen die 
Verantwortlichen mit OK-Präsident Ralph Hofer an der Spitze, den Tra-
ditionsanlass abzusagen. Hauptgrund für die Absage sind die strengen 
Abstands- und Hygienevorschriften des BAG bzw. des Kantons Zürich. 
Neben personalisierten Tickets hätten Zuschauersektoren, die die Ver-
mischung der Besucher verhindern, aber auch separate Verpflegungs-
möglichkeiten und WC-Anlagen eingerichtet werden müssen. Dies wäre 
in der Dietiker Stadthalle wegen den vorgegebenen Platzverhältnissen 
nicht möglich gewesen. Zudem hätte überall wo die Abstandsvorschrif-
ten nicht eingehalten werden können, eine Maskenpflicht bestanden. Dem 
Organisationskomittee sei der Absageentscheid nicht leicht gefallen, so 
OK-Präsident Ralph Hofer. «Nach längerer Diskussion fiel der Entscheid 
aber einstimmig.» Absolute Priorität habe die Gesundheit der Festbesu-
cher, Wettkampfteilnehmer sowie der Helferinnen und Helfer.

Offset-, Digital-, Buch- und Tampondruck, stanzen, 
rillen, perforieren, prägen, nummerieren? 	  
Wir drucken kompetent!

Handarbeit zu teuer? Nicht bei uns!

Archiv-, Stulp- und Ablegeschachteln, Mappen, 
Verpackungsarbeiten, Versand von Mailings? 
Machen wir gerne!

JVA Pöschwies  |  Roosstrasse 49  |  8105 Regensdorf

Grafik, Druck & Kartonage
Ihr Ansprechpartner: 
Joachim Besendorfer 
Telefon 043 257 17 02

joachim.besendorfer@ji.zh.ch  |  www.zh.ch/juwe
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Pneushop
Sergio Pallaoro GmbH
Ihr kompetenter Partner im Limmattal für jeden Pneu

Pneuhaus und Autoreparaturwerkstatt

Lättenstrasse 33
8952 Schlieren
Tel. 043 819 08 08
Fax 043 819 08 09
pneushop@pallaoro.ch
www.pallaoro.ch

Servicearbeiten und MFK bereitstellen auch für 
Camper, Wohnwagen und Roller

Unser Klimaservice verleiht Ihnen und Ihrem 
Fahrzeug für die bevorstehenden Reisen einen 

kühlen Kopf

Pneuwechsel mit festem Termin
– Autoservicearbeiten und MFK-Bereitstellen
– Abgaswartung für Benzin und Diesel
– Batterien für Autos, Lieferwagen und Motorräder
– Ersetzen von Auspuff, Bremsen und Stossdämpfer
– Reparaturen von Carrosserieschäden und Frontscheiben

Lieferwagen mit Hebebühne zu vermieten
Kundenreifen-Einlagerung

Schwinghalle in Schlieren bereit für den Trainingsbetrieb

Mit dem Einbringen des Sägemehls im Schwingkeller in der Turnhalle 
Moos in Schlieren am 15. August 2020, konnten unsere Jung- und 
Aktivschwinger nach den Sommerferien den Trainingsbetrieb wieder 
wie gewohnt aufnehmen. Viele Helferinnen und Helfer unterstützten uns 
bei dieser schweisstreibenden Arbeit und so waren in kurzer Zeit die 
rund 55 Kubikmeter Sägemehl in der neuen Schwinggrube verteilt. Die 
Schwinghalle im umgebauten und umfassend renovierten Trainingslokal 
präsentiert sich nun sehr hell und mit dem verbauten Holz auch passend 
für einen modernen Schwingkeller. Die Jungschwinger trainieren jeweils 
am Montag von 18.15 bis 19.45 Uhr und die Aktivschwinger steigen um 
20.00 bis 22.00 Uhr ins Sägemehl. Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen 
die Jung- und Aktivschwinger einmal bei einem Training zu besuchen und 
dabei das Trainingslokal zu besichtigen.

Für die grossartige Unterstützung beim Sägemehlverteilen gebührt den 
zahlreichen Helfern ein grosses Dankeschön. Von den Jungschwingern 
bis zu den Veteranen, alle packten kräftig mit an. Für die staubige und 
schweisstreibende Arbeit gab es nach der «Büez» eine kleine Beloh-
nung. Bei Wurst vom Grill und einem kühlen Getränk konnten sich die 
«Chrampfer» wieder stärken.

� Der Vorstand
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Gerne beraten wir Sie  persönlich.
Auf Wunsch übernehmen wir das Ausmass vor Ort.

Lagerware wird innert 24h geliefert. 
Massanfertigungen werden auf Wunsch produziertFragen Sie uns an!

Moosmattstrassse 24, 8953 Dietikon
Tel. 043 277 30 50 | Fax 043 277 30 54

E-Mail: info@gs-gitterrost.ch
www.normrost.ch

Gitterroste 
Wetterschutzgitter
Geschweisste Gitter
Schachtabdeckungen
Lochbleche

Rinnen und Abläufe
Trennwände
Lamellenwandsysteme
Brief- und Depotkasten
Eingangsmatten

Ihr Spezialist für:

Weitere Absagen wegen Corona
Leider fielen neben dem Niklausschwinget (siehe Beitrag in diesem Heft) 
weitere Anlässe der aktuellen Corona-Situation bzw. den strengen Vor-
schriften des BAG zum Opfer.

Seebacher Buebeschwinget

Bereits Ende Juli mussten wir das Seebacher Buebeschwinget vom 
5. September 2020 wegen der anhaltend kritischen Corona-Situation 
absagen. Strenge Abstands- und Hygienevorschriften und die erhöhten 
Fallzahlen vor und während den Sommerferien gaben den Ausschlag. 
Nach dem Abklären verschiedener Szenarien hat das OK Seebacher 
Buebeschwinget und der Vorstand des Schwingklubs Glatt- und Limmat-
tal diese Entscheidung schweren Herzens getroffen. Theoretisch wäre 
eine Durchführung möglich gewesen. Praktisch hätten aber die verschie-
denen BAG-Vorschriften, insbesondere in der Festwirtschaft, auf den 
Zuschauerplätzen und den WC-Anlagen nicht eingehalten werden können.

Schwinger-Schnuppertage in Boppelsen und in Albisrieden

Ebenfalls abgesagt wurden das Dorffest in Boppelsen und die Viehschau 
in Albisrieden. Im Rahmen dieser beiden Anlässe hätte der Schwingklub 
Glatt- und Limmattal je einen Schwinger-Schnuppertag durchführen wol-
len. Die Organisatoren des Dorffestes wie auch der Viehschau wollen ihre 
Veranstaltungen im nächsten Jahr durchführen. Der Vorstand wird prüfen, 
ob wir uns dann mit Schnuppertagen beteiligen können.

Schlussschwinget

In den letzten Jahren haben der Schwingklub Zürich und der Schwing-
klub Glatt- und Limmattal gemeinsam ein Schlussschwinget durchgeführt. 
Geplant war, dass wir das Schlussschwinget in diesem Jahr in der neuen 
Schwinghalle in Schlieren organisieren. Die technischen Leiter beider Klubs 
haben zusammen mit den Aktivschwingern beschlossen, aus Sicherheits-
gründen auf das Schlussschwinget zu verzichten.

Limmatbeck AG
Bäckerei – Konditorei – Apéroservice

www.limmatbeck.ch

Filiale Neuenhof 
Zürcherstrasse 82 

5432 Neuenhof 
Telefon 056 406 36 10 

Fax 056 406 36 12

Filiale Dietikon 
Bremgartenstrasse 1 

8953 Dietikon 
Telefon 044 744 27 00 

Fax 044 740 00 69

Filiale Spreitenbach 
Dorfstrasse 65 
8957 Spreitenbach  
Telefon 056 401 11 79 
Fax 056 401 11 73

Filiale Oberengstringen 
Zürcherstrasse 131 
8102 Oberengstringen 
Telefon 044 750 41 30 
Fax 044 750 41 72
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Küchenumbau im Ein- 
und Mehrfamilienhaus
inkl. Baukoordination
und Kostenkontrolle

Tel. 043 455 20 20
info@beutterkuechen.ch

Weiningerstrasse 48  
8103 Unterengstringen

Hoch- und Tiefbau
Gerüstungen
Umbauten
Renovationen
Betonbohrungen
Kundenmaurer

www.paulbrunnerag.ch 
Tel. 044 740 84 54

Unser Klubmitglied Roman Zeller interviewte Joel Wicki 

Seit einem Schnupperschwinget mit Kollegen am Pfingstsamstag vor 
einem Jahr im Schwingkeller in Schlieren ist Roman Zeller Passivmitglied 
beim Schwingklub Glatt- und Limmattal. Als Journalist der Weltwoche traf 
sich Roman mit dem Erstgekrönten von Zug, Joel Wicki, zum Interview. 

Roman Zeller beim Interview mit Joel Wicki.

Emil Wessner u.Sohn

GGlloocckkeennhhaannddlluunngg AAGG
Wiesenweg 3, CH-8854 Siebnen

www.glocken-emil.ch

Tel. 055 440 22 79 Öffnungszeiten: 08.00 -11.30 u. 13.30 -18.00 / Sa nach Vereinbarung
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32 Weltwoche Nr. 28.20
Bild: Marco Aste für die Weltwoche

Nervös tippelt er auf und ab. In der Hand hält 
er seinen Znüni, ein Stück Brownie. Es ist neun 
Uhr. Joel Wicki hat eben ein Krafttraining ab-
solviert. Wir treffen uns in Willisau, knapp 
 eine Fahrstunde von Sörenberg entfernt, wo 
Wicki aufgewachsen ist. Er trägt ein T-Shirt, 
sein Haar ist kaum trocken, und die Hosen rei-
chen knapp bis zu den aufgepumpten Waden.

«Hauptsache, wir machen vorwärts», sagt 
der Schwing-Shootingstar. Gelassen wirkt er 
nicht gerade, obwohl keine Schwingfeste an-
stehen. In der Corona-Zeit sind nur Trainings 
erlaubt, keine Wettkämpfe. Ob in dieser Sai-
son überhaupt Feste stattfinden, ist ungewiss.

Im Ring ist Wicki der Kurz eigen, der schnel-
le, kräftige Zug, mit dem er die Gegner über-
rascht. Ebenso temporeich verlief seine Karri-
ere: 44 Kränze, dazu 11 Kranzfeste gewann der 
erst 23-jährige Innerschweizer, bis ihn die 
Pandemie stoppte.

Immerhin, so Wicki, habe er jetzt Zeit für 
anderes, den Beruf, die Familie, Kollegen – 
und für seine Freundin, mit der er seit vier Jah-
ren zusammen sei und der er, wie er sagt, ver-
sprochen habe, pünktlich zum Mittagessen zu 
erscheinen. Deshalb die anfängliche Eile, von 
der er sich während des Gesprächs löst.

Herr Wicki, Sie sind einer der zurzeit besten 
Schwinger, ein ganz Böser, wie man das in 
Ihrem Sport nennt. Gibt es etwas, wovor Sie 
sich fürchten?

Öhm . . .
Vielleicht Ihre Freundin, wenn Sie zu spät 
zum Zmittag kommen?

(Lacht) Nein, nein. Vor Menschen habe ich 
keine Angst. Es gibt Situationen, wo man 
keinen Ärger, kein Theater will. Ich versu-
che dann, einen Mittelweg zu finden, so 
dass es für alle passt.

Sonst keine Ängste? Nichts?
Gut, Schlangen müsste ich nicht unbedingt 
haben. (Lacht)

Wie wurden Sie zum furchtlosen Schwin­
ger, der Sie heute sind?

Ich habe schon, als ich anfing, mit fünf, 
sechs Jahren, entweder etwas richtig oder 
gar nicht gemacht. Ich bin immer drangeb-
lieben, bis es klappte. Ich lernte, mit Druck 
umzugehen, weil ich schon bei den Buben 
ziemlich gut war. Ich war immer Favorit 
und wusste, ich muss mental stark sein, um 
zu gewinnen.

Wann haben Sie sich entschieden, aufs 
Schwingen zu setzen? 

«Wir sind nicht konservativ»
Fast hätte es Joel Wicki, 23, zum ersten Innerschweizer Schwingerkönig seit 1986 gebracht.  
Wir trafen den Shootingstar zum Gespräch über Vorbilder, Trainings am Limit und schwule Schwinger.  
Von Roman Zeller

«Die inneren Werte, der Wille zählen»: Athlet Wicki in Willisau.

Das war ein fliessender Prozess. Ich ging in je-
des Training, machte immer mehr als andere. 
Mit vierzehn, fünfzehn wusste ich, wenn ich 
noch einen Zacken zulege, dann schaffe ich 
den Übergang von den Junioren zu den Akti-
ven – trotz Lehre, Hausaufgaben, diesem und 
jenem nebenbei. Damals war ich immer unter-
wegs. Kollegen sagten: «Gopf, ich bewundere 
dich» – in dem Alter hätten sie das nie so durch-
gezogen. Sie gingen lieber in den Ausgang.

Fiel es Ihnen schwer, zu verzichten?
Wissen Sie, man kann nicht alles haben. Ich 
sage immer, die Zeit für Sport ist kurz. Das 
geht jetzt vielleicht noch zehn Jahre, und 
dann hast du’s gesehen.

Faszination Schwingen: Was ist das bei Ihnen?
Schon der Kampf: Mann gegen Mann. Es ist 
aber kein Rivalen-, eher ein freundschaftli-
cher Kameradenkampf. Fairness ist das Wich-
tigste. Dass es die Nationalsportart ist und 
nicht auf der ganzen Welt nachgemacht wird, 
ist auch cool. Ich muss nicht um die halbe Welt 
reisen. Schwingen ist hier, und es ist etwas 
Spezielles.

Hatten Sie Vorbilder?
Als Kleiner? Kennen Sie den leider viel zu früh 
verstorbenen Studer Benno oder den Banz 
Ueli? Diese waren Idole bei uns im Klub. Das 
waren durchtrainierte Athleten, zu ihnen 
 haben wir hochgeschaut. Bei ihnen gab’s kein 

«Jaja, Fünfter, Sechster, passt schon». Sie 
wollten gewinnen. Immer.

Sie bewunderten Lokalhelden anstatt die 
ganz Grossen? Abderhalden Jörg zum Bei­
spiel, den dreifachen Schwingerkönig.

Zu ihnen haben wir auch aufgeschaut: Ab-
derhalden, Grab Martin. Ich weiss noch, wie 
ich diese Stars an meinem ersten Eidgenös-
sischen als Zuschauer sah. Ich dachte: Wow, 
die sind brutal parat. Aber verfolgt haben 
wir sie wenig. Wir orientierten uns an dem, 
was wir vor Augen hatten.

Selber gekämpft haben Sie am Eidgenös­
sischen in Burgdorf. Mit sechzehn Jahren 
waren Sie der Jüngste. Mit siebzehn bodig­
ten Sie erstmals einen Schwinger könig. Wie 
war es, plötzlich bekannt zu sein?

Dadurch, dass ich bei den Jungen ziemlich 
gut war, hat man mich im Entlebuch schon 
früh gekannt.

Das Entlebuch ist Schwing­fanatisch: Ha­
ben Sie hier Groupies?

(Lacht) Das nicht gerade. Das interessiert 
mich auch nicht: Ich habe eine tolle Freun-
din. Aber viele Leute kommen und wollen 
mit mir reden. Extrem ist es, wenn ich am 
Abend weggehe. Dann wollen alle ein Foto. 
Dafür muss man der Typ sein, cool bleiben. 
Aber: Da kommt man rein. Erst als die Sache 
mit den Medien kam, dachte ich: Das ist spe-
ziell, will ich das?

Sie scheinen nicht der Typ, der sich wohl 
fühlt vor blitzenden Kameras.

Nein, so Sachen sind speziell. Ein Stück weit 
muss man es aber machen, auch für den 
Sport.

Und finanziell.
Jaja, das ist schon so. Aber ich sage immer, 
ich schwinge nicht fürs Geld, sondern aus 
Freude. Ich arbeite ja nebenbei, auch wenn 
ich vom Sport leben könnte.

Wie viel verdient ein Schwinger?
Millionen sind es nicht, das ist nicht unser 
Ding. Wir leben mittelständisch, bescheiden. 
Wir bekommen, was wir uns erarbeiten – sei 
es im Training, im Wettkampf oder im Beruf.

Würde das Preisgeld zum Leben reichen?
Nie. Christian Stucki, der Schwingerkönig, 
verdiente mit seinem Sieg am Eidgenössi-
schen 30 000 Franken – ein rechter Lohn für 
zwei Tage Wettkampf. Was dahintersteckt, 
sieht man nicht: die vielen Schwingkeller-Be-
suche, Massagen, die Fahrten ins Training, das 
Essen . . . Wir sind oft viel von zu Hause weg. 

Am Eidgenössischen in Zug unterlagen Sie 
Stucki im Schlussgang. Erinnern Sie sich an 
Ihre Gefühlslage, bevor Sie seine Hose grif­
fen? Er ist ein 1,98­Meter­Hüne, fast 150 Kilo 
schwer.

Ou, schwierig. In dem Moment bist du im 
Tunnel. Du denkst: Jetzt gehe ich da rein 
und zerre, reisse, was immer geht.

Rein physisch, wäre ein Sieg möglich ge­
wesen? Sie sind viel kleiner und leichter.

Klar! Auch Stucki hat eine Lücke. Jeder hat sie, 
jeder kann verlieren. Meine Taktik war, ihn zu 
bearbeiten, abzuwarten, bis er müde wird 
und angeschlagen ist. Dann wollte ich angrei-
fen, voll ziehen, bis ich ihn habe.

Als Sie auf dem Rücken lagen, jubelte die Ber­
ner Fankurve. Ähnlich euphorisiert sprangen 
bei Ihren Siegen davor Tausende Inner­
schweizer von ihren Sitzen. Ein Stadion in 
Ekstase versetzen, wie fühlt sich das an?

Heikel. Denn es ist sehr schwierig, nicht mit-
zugehen, nicht aufzuspringen und mitzuju-
beln. Es gibt Leute, die schauen nur auf das.

Weil es als unsportlich gilt?
Genau. Beim Unspunnenfest 2017 überkam 
es mich, ich hatte Freude, weil ich einen 
Kampf gewonnen hatte. Ich war zwanzig, 
und ich meinte es nicht böse. Ich bekam ein 
paar schlimme E-Mails und Briefe, die mich 
schon trafen. Seither nehme ich mich zurück, 
putze dem Kameraden den Rücken ab. Erst 
dann freue ich mich.

Was machen Sie ausserhalb des Sägemehls? 
Wie schalten Sie ab?

Mit meinem Beruf als Baumaschinenmech. 
Mit Privatem: meiner Freundin, meiner Fa-
milie, Kollegen. Ich jage, geh’ mit dem Vater 
fischen, der Bruder kommt auch viel mit.

Was für Musik hören Sie?
Ein bisschen alles, viel Ländler.

Lesen Sie Bücher?
Nicht so. Ich habe keine Zeit, um Bücher zu 
lesen.

Filme?
Ich schau’ Netflix.

Welche Serie?
Die über Michael Jordan habe ich gut gefun-
den. Seine Art ist fast wie meine und die von 
Dani Hüsler, meinem Trainer.

Jordan sagt, er ordne alles dem Gewinnen unter.
So ist es. Als ich ihn trainieren sah, wie ehrgei-
zig er ist, musste ich sagen: «Gopferdelli, der 
Cheib hat recht! So möchte ich auch trainie-
ren.» Er gab immer Vollgas, pushte jeden ein-
zelnen Mitspieler.

Erzählen Sie von Ihren Trainings.
Um mit den Besten mitschwingen zu können, 
musst du immer ans Limit, in jedem Training. 
Es gibt Übungen, wenn ich da den Kopf nicht 
bei der Sache habe, ist mein Knie oder mein 
Rücken kaputt, die Schulter draussen – das ist 
so viel Gewicht. Selber merkt man das gar 
nicht, weil der Kopf immer sagt: Jaja, das geht 
schon. Wenn ich um sechs Uhr beginne, 
kommt es vor, dass ich zu schnell zu viel will. 
Mein Trainer sieht das und schraubt dann mit 
den Gewichten runter. Er muss mich brem-
sen, ich würde das selber nie zugeben.

Können Sie den perfekten Schwinger be­
schreiben?

Kameradschaftlich, fair, korrekt, diszipli-
niert. Mein Trainer Daniel Hüsler ist mir auch 
in diesen Punkten ein grosses Vorbild.

Und körperlich?

Darauf kommt es nicht an. Die inneren Werte, 
der Wille zählen. Das Sportliche ergibt sich.

Welches Klischee über Ihren Sport stört Sie 
am meisten?

«Konservativ» – ich glaube, das sind wir nicht. 
Wir sind für alle da und sehr offen.

Christoph Blocher sagte einst: «Das Eidge­
nössische ist für die Konservativen, was der 1. 
Mai für die Linken ist.»

Der Sport ist ein bisschen urchig, aber so ist er 
halt entstanden. Wir sind, wie wir sind. Mit uns 
kann man sich austauschen, wir sagen einander 
«Sali». Ich würde doch nicht vorbeilaufen und 
nichts sagen. Das ist bei uns unanständig.

Gibt es linke Schwinger?
Ou, das wüsste ich gar nicht. Ich glaube, wenn 
ja, werden sie toleriert.

Im Frühjahr outete sich Curdin Orlik als ers­
ter Homosexueller im Schweizer Spitzen­
sport. Ausgerechnet ein Schwinger. Wie wur­
de das unter den Athleten aufgenommen?

Im ersten Moment hat man darüber gespro-
chen, bei einem Kaffee vielleicht. Orlik wurde 
aber nie ins Böse gezogen. Das ist gut so. Man 
darf jemanden nicht noch mehr plagen, wenn 
es für ihn stimmt.

Warum plagen?
Für ihn war das Outing sicher eine Qual. Ein Ge-
heimnis so lange zu hüten, muss schlimm sein. 

Am Eidgenössischen haben Sie gegen ihn 
 geschwungen. Würden Sie ihn heute anders 
anpacken?

Überhaupt nicht. Er schwingt ja immer noch 
gleich, und er schwingt sehr gut. Ich glaube, 
das hat alles keinen Einfluss auf den Sport. 
Uns Schwingern ist das egal.

Schwing­Hype: Wie beurteilen Sie das?
Schwingen geht gerade mit der Zeit, und wir 
müssen aufpassen, nicht unsere Wurzeln zu 
verlieren. Schwingen muss der urchige Na-
tionalsport bleiben. Am Eidgenössischen darf 
nicht irgendein Pop-Hit von einem Weltstar 
laufen. Das wäre falsch.

Die gigantischen Spiele von Zug waren eher 
ein Schritt in diese Richtung.

Die Begeisterung ist riesengross. Mir kommt 
es vor, wie wenn eine Kleidermarke neu raus-
kommt: Alle haben Freude und tragen sie, 
weil sie gerade in ist. Das kommt und geht.

Wie denken Sie über Ihre Heimat, die Schweiz?
Ein sehr vielfältiges Land, mit tollen Leuten, 
die begeistert sind von dem, was sie hier in der 
Schweiz erleben dürfen. Wir haben hier alles, 
was wir zum Leben brauchen.

Finden Sie, der Schwingsport verkörpert die 
moderne Schweiz?

Absolut. Bodenständig, urchig, fair, kamerad-
schaftlich, und: neutral.

Was wünschen Sie sich für Ihre Zukunft?
Ich will sicher Kinder, irgendwann. Im 
 Sommer beginne ich mit der Buureschuel. Es 
wäre ein Traum von mir, im Entlebuch einen 
Bauernhof zu haben. Priorität hat aber jetzt 
der Sport.

33Weltwoche Nr. 28.20



1918

Das urchige Quartierlokal 
mit preiswerten Mittagsmenüs

Saal bis 30 Personen

Stamm/Hock 
jeden 1. Donnerstag im Monat von 13:30 bis 18:00 Uhr

www.casinoaltstetten.ch 
Badenerstrasse 647  ·  8048 Zürich  ·  Telefon 044 432 10 60

GASTHOF 
HERRENBERG

«Kulinarische Kreationen 
mit einmaliger Weitsicht»

· Forellen aus dem eigenen Teich 
· übersichtlicher Kinderspielplatz 
· Wickelraum 
· Doppelkegelbahn 
· leichte Wanderwege

GASTHOF 
HERRENBERG
Christine Minder 
8962 Bergdietikon

Telefon 044 740 82 56

www.gasthof-herrenberg.ch

Das geschah am Jubiläumsschwinget 100 Jahre 
Schwingklub Glatt- und Limmattal, 22. Mai 2005

Wieder habe ich ein wenig in meinem Archiv gegraben und einen denkwür-
digen Anlass unserer Vereinsgeschichte gefunden. Das Jubiläumsschwin-
get 100 Jahre Schwingklub Glatt- und Limmattal vom 22. Mai 2005 in Die-
tikon war ein tolles Schwingfest. Nicht nur das Schwingfest blieb in bester 
Erinnerung, sondern auch die spezielle Geschichte nach dem Wettkampf.

Am Jubiläumsschwinget zum 100-jährigen Bestehen des Schwing-
klubs Glatt- und Limmattal schwang erwartungsgemäss der Bündner 
Stefan Fausch obenauf. Der Dietiker Reto Vogel erreichte mit fünf Sie-
gen und einer Niederlage den ausgezeichneten vierten Schlussrang.

Nach leichten Regenfällen am Morgen wurde das Wetter immer besser 
und so konnten die 120 angetretenen Aktivschwinger aus der gesamten 
Nordostschweiz und der Schwingersektion Kerns, die Wettkämpfe am 
Nachmittag bei Sonnenschein austragen. Die grosse Arbeit des Organi-
sationskomitees, unter der Leitung unseres Präsidenten Lorenz Togni und 
den vielen Helferinnen und Helfern unseres Klubs und der Trychlergruppe 
Dietikon hatte sich gelohnt. 

Der Festplatz mit dem grossen Festzelt, den Tribünen bis hin zu den 
Schwingplätzen waren mustergültig hergerichtet worden. Im Laufe des 
Tages fanden sich immer mehr 
Zuschauer auf der Allmend in Die-
tikon ein. Schlussendlich verfolg-
ten rund 1500 Zuschauer die Wett-
kämpfe. 

Der als grosser Favorit gestartete 
Stefan Fausch liess keine Zweifel 
aufkommen, dass der Sieg über ihn 
laufen würde. Mit vier Siegen gegen 
Bruno Fäh, Karl Meli, Adrian Oertig 
und Roland Ochsner erkämpfte er 
sich die Schlussgangqualifikation. 
Lediglich gegen Urs Abderhalden 
musste Fausch die Punkte teilen. 
Etwas überraschend schaffte Jürg 
Halbheer den Sprung ins Finale. 
Der Zürcher Oberländer hatte vier 
Siege gegen Erwin Von Deschwan-
den, Ruedi Eugster, Adrian Gübeli 
und Claudio Hosang sowie eine 
Niederlage gegen Bruno Fäh auf 
seinem Konto. Im Kampf um den 

Stefan Fausch gewinnt  
gegen Jürg Halbheer.
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Tagessieg konnte auch Halbheer dem starken Bündner nicht Paroli bieten. 
In der vierten Minute gewann Fausch mit Fussstich und Überdrücken am 
Boden. Als Siegerpreis konnte der Eidgenössische Kranzschwinger den 
stolzen Muni «Alexandre», gespendet von der Stadt Dietikon, in Empfang 
nehmen. Der zweitplatzierte Urs Abderhalden gewann das Rind «Monia», 
gespendet von den Schwingerfreunden Sternen Albisrieden, Bruno Fäh im 
dritten Rang erhielt das Kalb «Wicki», gespendet von Angelo und Mario 
Casanova. 

Reto Vogel gewinnt gegen Ignaz Rohner und Claudio Hosang im Kampf 
gegen Jürg Halbheer.

WIDMER + WIDMER GmbH 
Keramische Plattenbeläge 
Naturstein- und Mosaikarbeiten

Girhaldenstrasse 23, 8048 Zürich 
Telefon 044 431 90 00, Fax 044 431 90 09

Roger Widmer	 Mobile 079 418 42 41 
Thomas Widmer	 Mobile 079 465 96 66

info@widmer-plattenbelaege.ch 
www.widmer-plattenbelaege.ch

LANDI Regensdorf
Breitestrasse 15
8106 Adlikon
Tel 058 476 55 55

LANDI Würenlos
Grosszelgstrasse 16
5436 Würenlos
Tel 058 476 55 66

LANDI Dietikon
Schöneggstrasse 47
8953 Dietikon
Tel 058 476 55 77

Kommen Sie vorbei – wir beraten Sie gerne!

G e n o s s e n s c h a f t

www.landifurt-limmattal.ch

Ganz in Ihrer Nähe!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
LANDI – angenehm anders

Natürlich für alle!
• Getränkemarkt/Festservice

• Hunde- und Katzenfutter

• Haus- und Gartenartikel

• Do-it-Bereich

• Freizeitartikel

• UFA-Qualitätsfutter

• AGROLA-Heizöl

• AGROLA-Tankstellen

Die Elektroinstallations-Firma in Ihrer Nähe

SCHLEUN� GER 
ELEKTRO� AG

Schleuniger René

Rietstrasse 1	 •  8103 Unterengstringen 
Zürcherstrasse 146	 •  8953 Dietikon 
Chriesbaumstrasse 48	 •  8115 Hüttikon

Tel. 044 751 07 08	   Fax 044 743 90 99

info@elektroschleuniger.ch	   www.elektroschleuniger.ch
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Spitzenplatz für Reto Vogel

Nach gutem Beginn mit zwei Siegen gegen Ivan Jann und Ignaz Rohner 
verlor Reto Vogel gegen den schwergewichtigen Urs Abderhalden. 
Anschliessend setzte der 27-jährige Bergdietiker alles auf eine Karte und 
besiegte Hansjörg Rechsteiner und Michael Rhyner am Boden und Daniel 
Spörri mit Aufreissen diskussionslos.

Als zweitbester Glatt- und Limmattaler kam der Bergdietiker Markus Bilger 
auf den siebten Schlussrang. Bilger hatte in der Endabrechnung drei 
Siege gegen Daniel Bohl, Ruedi Luchsinger und Oliver Schmid sowie drei 
Unentschieden gegen den Eidgenossen Bruno Ettlin, Adrian Oertig und 
Toni Züger auf seinem Konto. Ebenfalls gut in Szene setzen konnte sich 
Ambros Epp, der für die Gäste von der Schwingersektion Kerns an den 
Start ging. Epp musste nur eine Niederlage gegen Andy Büsser und ein 
Remis gegen Stephan Scheuner hinnehmen. Die restlichen vier Partien 
entschied der flinke Turnerschwinger für sich. Auf die gleiche Punktzahl 
wie «Brosli» kam auch der überraschende Claudio Hosang. Der Adliswiler 
gewann gegen Hansueli Knöpfel, Christian Meier, Stefan Hungerbühler 
und Peter Salvisberg. Nur gegen Michael Rhyner und Jürg Halbheer im 
fünften Gang zog er den Kürzeren. 

Jodok Huber gegen Michael Würmli und Adrian Gübeli gegen Jürg  
Halbheer.

Bitte berücksichtigt bei euren Einkäufen unsere 
treuen Inserenten. – Vielen Dank!
Beutter Küchen AG, Unterengstringen
Metzgerei Aeschlimann GmbH, Madetswil
Glockenhandlung AG Emil Wessner, 

Siebnen
GS Gitterrost + Bauteile AG, Dietikon
Gartenbau A. Ungricht Söhne AG, Dietikon
Goldschmiedin Ruwoldt, Oberengstringen
Hotel Sommerau Frappoli AG, Dietikon
Haug Weine / Peter Haug, Weiningen
Restaurant Heimat / Martina Meier, 

Dietikon
Orthopädie / Hansjürg Rombach, Schlieren
Schreiner Service 48, Schlieren
Pneushop Sergio Pallaoro GmbH, Schlieren
Widmer + Widmer GmbH, Zürich
Baugeschäft Mario Casanova AG,  

Bergdietikon
Rest. Casino Altstetten, Hr. Mehrle, Zürich

Elektro Schleuniger, Unterengstringen
Gasthof Herrenberg, Fam. Minder, 

Bergdietikon
Kanalreinigung Gebr. Steiner AG, Urdorf
KIBAG Bauleistungen AG, Bäch
Höhn AG Malerunternehmen, Birmensdorf
Fest-Service Schmidinger GmbH, Urdorf
JVA Pöschwies Grafik Druck & Kartonage, 

Regensdorf
Baugeschäft P. Brunner AG, Dietikon
Metzgerei und Partyservice, Hildebrand 

Berikon
Kinesiologie Lorenz Togni, Regensdorf
Elektrogeschäft Haupt + Studer AG, 

Schlieren
Landi Furt- und Limmattal, Adlikon
Limmatbeck AG, Oberengstringen

 
Gastfreundschaft mit Tradition 

Restaurant

 

 
 

 
Auch Sonntags 

geöffnet: 
10:00-21:00 

Martina Meier, Fam. & 
Team 
Steinmürlistrasse 66 
8953 Dietikon 

Tel. 044 740 83 47 

www.restaurantheimat.ch 

Dietikon Tel. 044 740 88 83  ·  Berikon Tel. 056 430 04 30
www.metzgerei-hildebrand.ch

Metzgerei und Partyservice
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Mit Jodok Huber und Adrian Gübeli erkämpften sich weitere Schwinger 
unseres Klubs gute Platzierungen. Beide hatten ein anspruchsvolles Pro-
gramm zu absolvieren und verloren erst im Ausstich mit Niederlagen noch 
einige Ränge. Huber verbuchte drei Siege, zwei Niederlagen gegen Bruno 
Fäh und Florian Keller sowie ein Unentschieden gegen Michael Würmli. 
Gübeli gewann ebenfalls drei Gänge und verlor gegen den späteren 
Schlussgangteilnehmer Jürg Halbheer sowie die starken Kranzschwinger 
Benedikt Notz und Andreas Fässler. Auch Thomas Vogel trat positiv in 
Erscheinung. Nach zwei Niederlagen zu Beginn kämpfte sich der Berg
dietiker mit drei Siegen in Serie wieder zurück und verpasste mit einer 
Niederlage im letzten Gang eine noch bessere Platzierung. Anton Dejung 
erreichte mit zwei Siegen und vier Niederlagen ebenfalls den Ausstich. 
Simon Oetterli bestritt erstmals ein Schwingfest bei den Aktiven und 
erkämpfte sich einen Sieg. 

Schlussrangliste:

  1	 58.50	 +++ – ++	 Fausch Stefan	 Seewis�  
  2	 58.25	 +++ – ++	 Abderhalden Urs	 Alt St. Johann�  
  3	 58.00	 0+++++	 Fäh Bruno	 Benken�  
  4a	 57.50	 ++0+++	 Vogel Reto	 Bergdietikon�  
  4b	 57.50	 – ++ – ++	 Büsser Andy	 Niederwil	�   
  5a	 57.25	 +++0+0	 Halbheer Jürg	 Wald�  
  5b	 57.25	 0+++ – +	 Würmli Michael	 Bäretswil�  
  5c	 57.25	 0+++ – +	 Keller Florian	 Schlatt�  
  5d	 57.25	 +0+ – ++	 Fässler Andreas	 Appenzell�  
  7c	 56.75	 + – + – – +	 Bilger Markus	 Bergdietikon�  
  8a	 56.50	 – +++0+	 Epp Ambros	 Giswil�  
  8c	 56.50	 0+++0+	 Hosang Claudio	 Adliswil�  
10d	 56.00	 +0++ – 0	 Huber Jodok	 Schlieren�  
10i	 56.00	 ++0+00	 Gübeli Adrian	 Oberweningen�  
13c	 55.25	 00+++0 	 Vogel Thomas	 Bergdietikon�  
18d	 54.00	 +00+00	 Dejung Anton	 Kloten	

Stallikonerstrasse 52 | 8903 Birmensdorf | Tel. 044 730 07 44
info@maler-hoehn.ch | www.maler-hoehn.ch

Inserat_130x45_Birmensdorf.indd   1 18.01.18   10:45

      Birmensdorferstrasse 15, 8902 Urdorf 
steiner1.ch

Tel. 044 734 37 76

24
Stunden
Service

Ve r s t p f t ?o
Steiner 

hilft
sofort!

n  Rohr- und
   Kanalreinigung, 
   Kanalfernsehen
n Transporte
n Entsorgungen

2017 Steiner Inserat Schwingklub Glatt- und Limmattal 4frb 116 x 90 mm.qxp_Layout 1  07.11.16     

Wir kaufen 

bei den Inserenten 

unseres Heftes!
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Episode vom Jubiläumsschwinget

Bekanntlich gehöre ich selten zu den Ersten, die bei einem gemütlichen 
Fest nach Hause gehen. Auch beim Jubiläumsschwinget in Dietikon war 
es nicht anders. Bis jetzt habe ich es noch selten bereut, auch wenn sich 
der Schlafmangel oder hie und da der Kopf am nächsten Tag nachteilig 
bemerkbar machten. Diesmal wäre es aber doch gescheiter gewesen, sich 
für einmal früher aus dem Staub zu machen.

Das Schwingfest war schon seit einiger Zeit fertig. Wir sassen gemütlich 
bei Speis und Trank im Festzelt und als sich die Menge auch hier lichtete, 
entschlossen wir uns zu einer Verschiebung ins Barzelt. So weit, so gut. 
Nach kurzer Zeit schaute auch Pius Baggenstos rein und sagte zu Reto 
Vogel: «Kannst du noch schnell den Getränkewagen hinter dem Festzelt 
nach vorne auf den Parkplatz stellen?» «Klar, mache ich.» 

Wenig später stand Reto wieder da und sagte, er brauche etwas Hilfe. 
Was war passiert? Unglücklicherweise goss es seit einiger Zeit wie aus 
Kübeln. Der Boden hatte sich dermassen aufgeweicht, dass Reto mit sei-
nem Traktor stecken geblieben und der Getränkewagen bis auf die Ach-
se hoffnungslos im Sumpf versunken war. Kein Problem, so Dani Buchli. 
Er holte seinen Mega-Traktor, doch auch die vielen Pferdestärken nützten 
nichts, der Boden war wie Schmierseife und der Wagen bewegte sich kei-
nen Millimeter.

Was jetzt? Es gab nur eine Lösung. Den Getränkewagen wieder abladen… 
Nach dem Leergut im hinteren Teil des Wagens, folgten die noch vollen 
Flaschen im vorderen Teil. Harass für Harass trugen wir nun bei weiter-
hin strömendem Regen zum Parkplatz. Wieviel in so einem Wagen Platz 
hat, ich hätte es nie geglaubt. Mit vereinten Kräften, alle Dagebliebenen 
halfen mit, schafften wir es und auch der Getränkewagen konnte aus sei-
ner abgesoffenen Lage befreit werden. 

Immerhin konnten wir uns nach dem rund zweistündigen Krampf nun im 
Festzelt doch noch einen Most genehmigen, etwas durchnässt zwar, aber 
den Humor hatten wir nicht verloren. Sprüche wurden geklopft und das 
Lachen war uns trotz allem nicht vergangen. Todmüde gingen wir dann 
nach Hause, mit dem Wissen, dass wohl ein kräftiger Muskelkater oder 
Rückenschmerzen folgen würden. Immerhin hatte ich am nächsten Tag 
kein Kopfweh…

� Bruno Auf der Maur

Werben Sie in unserem Klubheft

Möchten Sie in unserem Klubheft eine Werbung platzieren? Mit einem 
Inserat im Mitteilungsblatt des Schwingklubs Glatt- und Limmattal, das 
vier Mal pro Jahr in einer Auflage von 900 Exemplaren erscheint, erreichen 
Sie interessierte Leserinnen und Leser. Überzeugen Sie sich von den güns-
tigen Konditionen.

I N S E R ATA U F T R A G
Der/die Inserent/in erteilt hiermit der Inserate-Verwaltung des Schwingklubs Glatt- und Lim-
mattal den Auftrag das unten aufgeführte Inserat zu publizieren. Das Inserat erscheint im 
Mitteilungsblatt des Schwingklubs Glatt- und Limmattal, das 4× jährlich herausgegeben wird.

Ohne schriftliche Kündigung bis jeweils 31. Oktober des laufenden Jahres, verlängert sich 
der Auftrag um ein weiteres Jahr. Die Inserate können jederzeit angepasst und farblich frei 
gestaltet werden. www.skgl.ch.

Inserent/in:		  Rechnungs-Adresse: 

	 	 	  

	 	 	  

	 	 	  

	 	 	  

Telefon: 	 	 Inserierung ab: 	

Inserate-	 Schwingklub Glatt- und Limmattal 	 Tel. P.: � 044 750 30 74 
Verwaltung:	 Esther Pallaoro		  Mobile: �078 885 31 39 
	 Staldenstrasse 16 		  Fax: � 044 750 48 68
	 8102 Oberengstringen 	 Mail: s.pallaoro@hispeed.ch 
	

Inserat/Text inkl. Umrandung: Grösse-Nr. 	 	 pro Ausgabe:	 pro Jahr:

1.	 1⁄1 Seite	 116 mm breit × 182 mm hoch	 Fr. 120.00	 Fr. 480.00 
2.	 3⁄4 Seite	 116 mm breit × 135 mm hoch	 Fr. 100.00	 Fr. 400.00 
3.	 1⁄2 Seite Hoch	   56 mm breit × 182 mm hoch	 Fr.   70.00	 Fr. 280.00 
4.	 1⁄2 Seite Quer	 116 mm breit ×   90 mm hoch	 Fr.   70.00	 Fr. 280.00 
5.	 1⁄4 Seite Hoch	   56 mm breit ×   89 mm hoch	 Fr.   40.00	 Fr. 160.00 
6.	 1⁄4 Seite Quer	 116 mm breit ×   43 mm hoch	 Fr.   40.00	 Fr. 160.00 
7.	 1⁄8 Seite Quer	 116 mm breit ×   20 mm hoch	 Fr.   30.00	 Fr. 120.00 
8.	 1⁄8 Seite Hoch	 56 mm breit ×   43 mm hoch	 Fr.   30.00	 Fr. 120.00

Haben Sie die Grösse-Nr. eingetragen?
Bitte Inseratvorlage beilegen oder per Mail senden. Bei Unklarheiten set-
zen wir uns gerne mit ihnen in Verbindung.

	 	 	  
(Ort und Datum)		  (Unterschrift Inserent/in)
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Veteranenseite � (Postcheckkonto Veteranengruppe 80-19806-2)

Geburtstagsecke unserer Veteranengruppe und Ehrenmitglieder

Leider ging bei der letzten Gratulation eine Kameradin vergessen. Unser 
Ehrenmitglied Verena Kammermann durfte am 30. Juni ihren 75. Geburts-
tag feiern. Wir gratulieren nachträglich ganz herzlich. 

Nicht weniger als 18 Kameraden dürfen im vierten Jahresquartal hohe oder 
runde Geburtstage feiern. Ganz besonders gratulieren wir unseren sechs 
Ehrenmitgliedern Walter Kälin, Edy Kaufmann, Willi Lanz, Armin Ehrsam, 
Josef Limacher und Ernst Willi zu ihrem Jubeltag. Ebenso herzlich gratu-
lieren wir allen Jubilaren zu ihrem speziellen Ehrentag und wünschen ihnen 
in der kommenden Zeit viel Glück und Segen. 

  3.	 Oktober	 Walter Kälin, Ehrenmitglied	 87. 
  3.	 Oktober	 Ernst Geering	 83.  
  8.	 Oktober	 Heinz Lichte	 70. 
22.	 Oktober	 Hans Elmer	 81. 
23.	 Oktober	 Edy Kaufmann, Ehrenmitglied	 75.

  2.	 November	 Jürg Hässig	 70. 
  5.	 November	 Willi Lanz, Ehrenmitglied	 83. 
  5.	 November	 Robert Ehrat	 86. 
12.	 November	 Jakob Dänzer	 86. 
14.	 November	 Willi Maier	 82. 
24.	 November	 Adrian Gübeli	 50. 
28.	 November	 Armin Ehrsam, Ehrenmitglied	 80.

  1.	 Dezember	 Josef Limacher, Ehrenmitglied	 85. 
  7.	 Dezember	 Ernst Willi, Ehrenmitglied	 81. 
  9.	 Dezember	 Walter Schibli	 87. 
12.	 Dezember	 Pius Hausherr	 75. 
27.	 Dezember	 Hans-Peter Saladin	 70. 
30.	 Dezember	 André Meili	 87.

Unsere Veteranen Höcks finden weiterhin statt!

Nachdem die Höcks infolge der Corona-Massnahmen bis im Juni nicht 
haben stattfinden können, wagen wir es seit Juli wieder (unter Einhaltung 
der Distanzen etc.). Unter den gleichen Voraussetzungen können wir uns 
im Restaurant «Casino» in Zürich-Altstetten auch künftig wie folgt treffen:

Donnerstag, 1. Oktober 2020

Donnerstag, 5. November 2020

Donnerstag, 3. Dezember 2020

Donnerstag, 7. Januar 2021

Im Restaurant Casino, Badenerstrasse 647, 8048 Zürich-Altstetten.

Wichtige Termine

21. Januar 2021	� 7. Veteranen Jassturnier im Restaurant Casino.

  6. Februar 2021	� GV Veteranengruppe des SK Glatt- und Lim-
mattal im Restaurant Linde in Weiningen

18. April 2021		  Eidg. Veteranentagung Oron-la-Ville

Die Anmeldungen von 2020 bleiben für den zweitägigen Anlass im kom-
menden Jahr bestehen!

Ende Mai 2021		 Veteranenreise

Die Obmannschaft wünscht allen Mitgliedern schöne Festtage und alles 
Gute im neuen Jahr.

Immer wenn  
es etwas zu  
feiern gibt!

Zürcherstrasse 72
8953 Dietikon-Zürich 

044 745 44 00
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Homepage Zürcher Kantonal-Schwingerverband

Die Homepage des Zürcher Kantonal-Schwingerverbandes www.zksv.ch 
wurde komplett überarbeitet und erneuert. Auf der ZKSV-Homepage wer-
den laufend Neuigkeiten rund um das Schwingen im Kanton Zürich veröf-
fentlicht. Ebenfalls findet man nützliche Informationen des Zürcher Kanto-
nal-Schwingerverbandes. Zum Beispiel sind unter der Rubrik «Verband» 
unter anderem wichtige Adressen und die Verlinkungen auf die Seiten der 
einzelnen Zürcher Schwingklubs aufgeführt. 

Wichtige Termine

21. November	� 117. Generalversammlung Schwingklub Glatt- und 
Limmattal im Restaurant Linde in Weiningen (siehe 
Einladung in diesem Heft)

13. Dezember	� Zürcher Kantonale Delegiertenversammlung in Stäfa

  6. Februar 2021	� 84. Generalversammlung der Veteranengruppe des  
SK Glatt- und Limmattal im Linde in Weiningen

Mutationen bis 31. August 2020

Todesfall Passivmitglieder

Baumann Oskar	 Poststrasse 15	 8957 Spreitenbach

Todesfall Freimitglieder

Matthys Rudolf	 Engadinerweg 32	 8049 Zürich

Meier Fritz jun.	 Hurdäckerstrasse 23	 8049 Zürich

Werben auch Sie Mitglieder 
für den Schwingklub 
Glatt- und Limmattal!
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LORENZ TOGNI
Dipl .  Masseur

AP Kinesiologe BIK Krankenkassen anerkannt

Fussreflexzonen- und Körper-Massage, 
Kinesiologie

Althardstrasse 146 
8105 Regensdorf

Neu: 
Bewusstseinsschulung/Bewusstseinserweiterung 

für Einzelpersonen, Gruppen und Firmen

Wirkungen der Kinesiologie
Bei körperlichen Blockaden wie 
Verspannungen, Schleudertrauma, 

akute und chronische Beschwerden, 
hormonelle Disbalancen, Stoffwechsel-
beschwerden, Augen-, Koordinations- 

und Gleichgewichtsstörungen

Sport- und 
berufsspezifische Themen wie 

Verletzungen, Sportverletzungen, 
komplexe Bewegungsabläufe

Bei emotionalen und psychischen 
Blockaden wie 
Alltags- und Problembewältigung, 
Erschöpfungszustände, Burnout
syndrom, Nervosität, Müdigkeit, 
Schlafstörungen

Mentale und geistige Blockaden wie 
Lern- und Leistungsschwierigkeiten, 
Konzentrationsschwäche, Prüfungs-
angst

Telefon Privat 044 870 00 60    ·    Natel 079 420 65 91 
y.l.togni@bluewin.ch

Nur mit Voranmeldung / auch Hausbesuche möglich

Adressen Klubvorstand
Präsident	 Stefan Tresch� P 044 730 16 92 
	 Kampstrasse 25� H 079 964 37 75 
	 8952 Schlieren� familie.tresch@gmx.ch

Techn. Leiter Aktive	 Daniel Wettstein� H 079 546 68 58 
	 Schwandenholzstrasse 164�
	 8052 Zürich� daniwettstein@gmx.ch

Techn. Leiter Jungschwinger	 Luca Pallaoro� H 078 936 11 03 
	 Staldenstrasse 16�  
	 8102 Oberengstringen� luca.pallaoro@hotmail.ch

Vize-Präsident / Aktuar	 Jules Gassmann� H 079 718 75 35 
	 Lägernstrasse 11�  
	 8113 Boppelsen� ju_gassmann@bluewin.ch

Kassier	 Beni Bühler� P 044 748 09 95 
	 Hüttikerstrasse 5� H 079 569 98 27 
	 8955 Oetwil a. d. Limmat� b_buehler@gmx.ch

Mitgliederkassier	 Patrik Zemp� P 044 845 26 27 
Mutationsführer	 Oetwilerstrasse 33� H 079 416 94 82 
	 8115 Hüttikon� mitgliederkassier@gmx.ch

Redaktor Mitteilungsblatt	 Bruno Auf der Maur� P 044 700 55 65 
	 Hofächerstrasse 15a� H 079 413 85 18 
	 8907 Wettswil a. A.� bruno.adm@bluewin.ch

Inserateverwalterin	 Esther Pallaoro� P 044 750 30 74 
	 Staldenstrasse 16� H 078 885 31 39 
	 8102 Oberengstringen� s.pallaoro@hispeed.ch

Materialverwalter	 Matthias Rubi� H 079 504 29 77 
	 Gheidstrasse 277�  
	 8106 Adlikon b. Regensdorf� rubmat84@gmail.com

Veteranen-Obmann	 Godi Suter� P 056 402 07 80 
	 Bankstrasse 6b� H 079 662 71 41 
	 5432 Neuenhof� gsuter54@gmail.com

Vertreter ZKSV	 Daniel Bachmann� H 079 253 65 25 
	 Sennhof 5�
	 8332 Russikon� bachmann-dani@bluewin.ch

Fähnrich	 Kurt Krebs� H 079 615 99 67 
	 Mülibachstrasse 30�  
	 8107 Buchs� kurt_krebs@outlook.com
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Wenn Adresse nicht zustellbar, 
bitte zurück an:

Patrik Zemp, 
Oetwilerstrasse 33, 
8115 Hüttikon

Ihr Partner im Limmattal
www.haupt-studer.ch   Telefon 044 755 66 77

 

Industriestrasse 40b
8962 Bergdietikon
Tel. 044 741 05 05

Umbauen Renovieren Sanieren

info@mario-casanova.ch
www.mario-casanova.ch


